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ÖFFNUNGSZEITEN 
WERTSTOFFHOF:

Freitag: 14 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

und jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat 
von 17 bis 19 Uhr

BLUTSPENDEN:

Freitag 10.04.2026
15:30 - 19:30 Uhr
Michelau, Angerturnhalle
Anger 11

Montag, 20.04.2026
15:00 - 20:00 Uhr
Lichtenfels, Stadthalle
Schützenplatz 10

Frohe

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Osterfest, 
erholsame Feiertage und viele schöne Momente miteinander. 

Besonders unseren kleinen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche 
ich ein bunt gefülltes Osternest und viel Spaß beim Eiersuchen.

 
Nutzen Sie die Feiertage, wenn das Wetter mitspielt, 

für Spaziergänge oder Fahrradtouren in unserer 
wunderschönen Natur – 

einfach durchatmen und neue Energie tanken.
 

Ostern steht für Hoffnung, Zuversicht und einen Neustart. 
Ich wünsche Ihnen genau diese Zuversicht, viel Kraft für die 
kommenden Herausforderungen und vor allem Gesundheit.

Jürgen Gäbelein
Gemeinschaftsvorsitzender

Ostern

2026 GEÄNDERTE MÜLLABFUHR 
AN OSTERN

Montag, 30.03.2026 wird schon am 
Samstag, 28.03.2026 abgefahren
(schwarze Tonne)

Montag, 06.04.2026 wird am 
Dienstag, 07.04.2026 abgefahren
(grüne Tonne + gelbe Säcke)

©pixabay
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•	 HUNDESTEUER

Die Jahressteuer beträgt für jeden Hund 30,00 €, ab-
weichend sind für Kampfhunde jährlich 600,00 € fällig. 
Steuerpflichtig ist jeder Hund, der über vier Monate alt 
ist. Nach Erreichen des Alters von vier Monaten ist der 
Hund im Steueramt, Zimmer 5, anzumelden.
Alle Steuerpflichtigen, die nicht am SEPA-Lastschrift-
verfahren teilnehmen, werden aufgefordert, die fälligen 
Steuern und Gebühren rechtzeitig an die Gemeindekasse 
zu überweisen.

Bitte unterstützen Sie unsere Verwaltungsabläufe und 
lassen Sie Ihre Gebühren im SEPA-Lastschriftverfahren 
von Ihrem Konto abbuchen. Damit sparen Sie sich auch 
den Weg zur Bank oder Onlinebanking-Zeit und gewähr-
leisten eine pünktliche Zahlung.

Auf www.redwitz.de und www.maktgraitz.de finden Sie 
unter Formulare & Online-Dienste jeweils ein Formular 
zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats.

Am 01. April 2026 sind zur Zahlung fällig:

Achten Sie bitte darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Spielplätze, 
Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze und Grünanlagen sind hierfür tabu.

Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein „Geschäft“ verrichten, 
dann sind Sie dazu verpflichtet, den Hundekot zu beseitigen. 

Es ist nicht Sache der Gemeinde und ihres Bauhofes oder Ihrer 
Mitmenschen, die Hinterlassenschaft Ihres Hundes zu entfernen.

Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne. Wenn Sie beim Gassi 
gehen einfach einen Hundekotbeutel aus den zahlreich vorhandenen Beutel-

spendern mitnehmen, um dann damit den Kot Ihres Vierbeiners einzusammeln, 
tragen Sie dazu bei, Redwitz und Ortsteile sowie Marktgraitz sauber zu halten.

NACHHALTIG. REGIONAL. 
ENERGIE AUS UNSERER HEIMAT.

Frühling spüren. Gut versorgt sein.
Regionaler Ökostrom - nachhaltig,
zuverlässig und aus unserer Region.

Unsere Empfehlung* Unser Tarifklassiker*

Arbeitspreis Arbeitspreis

Grundpreis Grundpreis

26,66
16,99

27,80
16,99€/Monat €/Monat

ct/kWh ct/kWh

  Regionaler Ökostrom

   12 Monate Erstvertragslaufzeit
       
  Eingeschränkte Preisgarantie bis  
       31.12.2026
 

  Regionaler Ökostrom

   24 Monate Erstvertragslaufzeit
         
  Eingeschränkte Preisgarantie bis  
       31.12.2027 
 

RegioEnergie
OBERMAIN 

*Angegebene Preise sind Bruttopreise. Preisangebot nur für unbestimmte Zeit und nur in bestimmten Postleizahlengebiet gültig. Alle aktuellen  
Preise und Informationen finden Sie online. „RegioEnergie Obermain“ ist ein Kooperationsprodukt zwischen dem Regionalwerk Obermain gKU 
und der Bayernwerk Regio Energie GmbH.

Unser Ökostrom ist TÜV-Zertifiziert!
Unsere Vision: Ökostrom regional erzeu-
gen und regional verbrauchen. 

Wir bringen ökologische Erzeuger und 
heimatliebende Verbraucher zusammen. 
So erhalten Sie zertifizierten Ökostrom – 
zu 100 % regenerativ erzeugt, zuverlässig 
und zu einem fairen Preis.

Als Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d.Rodach freu-
en wir uns, Ihnen regioEnergie Obermain vorzustellen – 
unseren regionalen Ökostrom aus der Obermain-Region. 

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft – setzen Sie auf
regioEnergie Obermain. Regional handeln, global wirken!

HINWEIS 
FÜR ALLE HUNDEHALTERINNEN 
UND HUNDEHALTER

Bild von storyset auf Freepik



AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGENGemeinde 

Redwitz a.d.Rodach

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Ersten Bürgermeisters

am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 19.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Bürgermeisterwahl festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2.641

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.880

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.868

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 12
	

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

Ordnungs-
zahl

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort)

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademi-
sche Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommuna-
le Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Gesamtzahl 
der  gültigen 
Stimmen

01 Christlich-Soziale Union in 
Bayern e.V.

Mrosek Kathrin, Industriefachwirtin (IHK), 1979, Gemeinde-
ratsmitglied

527

05 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

Arndt Stephan, Teamleiter, 1986, Dritter Bürgermeister 289

06 Unabhängige Bürger
Redwitz 

Gäbelein Jürgen, Erster Bürgermeister, 1970 1.052

2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Gäbelein, Jürgen mit 1.052 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum Ersten Bürgermeister gewählt ist. Die gewählte Person hat die Wahl wirksam an-
genommen.

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Gemeinderats

am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 19.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderates 
festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2.641

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.880

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 28.051

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 21
	

2. Insgesamt sind 16 Gemeinderatssitze zu vergeben.

3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze:

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen

Anzahl der Sitze

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. 8.586 5

03 Alternative für Deutschland 3.020 2

05 Sozialdemokratische Partei Deutschlands 5.817 3

06 Unabhängige Bürger Redwitz 10.628 6

4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in der 
Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.
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Anlage zur
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses

der Wahl des Gemeinderats
am 8. März 2026

WAHLVORSCHLAG NR. 01 KENNWORT CHRISTLICH-SOZIALE UNION IN BAYERN E.V.

Der Wahlvorschlag hat 5 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 5 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 6 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. 
Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch Los entschieden.

Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

1 Mrosek Kathrin, Industriefachwirtin (IHK), 1979, Gemeinderatsmitglied 1.558

2 Zorn Christian, Betriebswirt bAV (FH), 1979, Zweiter Bürgermeister, Unterlangenstadt 1.034

3 Pfaff Thomas, Gärtner, 1966, Gemeinderatsmitglied, Obristfeld 731

4 Hoh Uwe, Verkaufsleiter, 1972, Gemeinderatsmitglied, Unterlangenstadt 730

5 Gack, Heinz, Dipl.-Ing. (FH), Projektleiter, 1961, Mannsgereuth 618

Listennachfolger

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

6 Hennig Michael, Gymnasiallehrer, 1975 609

7 Hümmer Sven, Schichtleiter, 1980, Trainau 472

8 Scherbel Annette, Assistenz der Geschäftsführung, 1972, Mannsgereuth 466

9 Feid Sandra, Zahnmedizinische Fachangestellte, 1980, Unterlangenstadt 369

10 Bauer Birgit, Medizinische Fachangestellte, 1977 367

11 Saltik Atilâ, Maschinen- und Anlagenführer, 1976 311

12 Husli Markus, Fertigungsplaner (B.Eng.), 1995 280

13 Deuerling Eva, Maschinen- und Anlagenführerin, 1987 274

14 Ultsch Sandra, Bankkauffrau, 1977 265

15 Schardt Otto, Kaufmann, 1967 260

16 Behr Stefanie, Friseurin, 1986 242

WAHLVORSCHLAG NR. 03 KENNWORT ALTERNATIVE FÜR DEUTSCHLAND

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 6 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch Los entschieden.
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BEKANNTMACHUNGEN

Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

1 Amschler Friedrich, Hausmeister, 1978 724

2 Laschimke Thomas, Zerspanungsmechaniker, 1980, Unterlangenstadt 553

Listennachfolger:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

3 Imling Daniel, Maler, 1982, Unterlangenstadt 543

4 Wittmann Marius, Groß- und Außenhandelskaufmann, 1997 524

5 Gick Stefan, Kanalbauer, 1983 366

6 Wenck Patrick, Arbeiter, 1979 310

WAHLVORSCHLAG NR. 05 KENNWORT SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch Los entschieden.

Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

1 Arndt Stephan, Teamleiter, 1986, Dritter Bürgermeister 1.236

2 Neder Frank, Lagerist, 1975, Gemeinderatsmitglied, Unterlangenstadt 694

3 Körner Jochen, Kriminalbeamter a. D., 1958, Gemeinderatsmitglied 587

Listennachfolger

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

4 Neder Egon, Rentner, 1954, Gemeinderatsmitglied, Unterlangenstadt 522

5 Commandeur Luke, Lehrer, 1982 474

6 Commandeur Britta, Studienrätin (FöS), 1980 333

7 Gäbelein Markus, Finanzberater, 1974 323

8 Slezak Jens, Fachinformatiker, 1992, Obristfeld 283

9 Langold Detlef, Lagerist, 1966 207

10 Pfeiffer Sonja, Rentnerin, 1957 200

11 Hennig Christian, Verwaltungsangestellter, 1966, Trainau 190

12 Oster Benjamin, Gewerkschaftssekretär, 1986 190

13 Hennig Hannes, Auszubildender (Industriemechaniker), 2007, Trainau 168

14 Friedlein Erik, Energieelektroniker 155

15 Ehnes Regina, Rentnerin, 1955 143

16 Friedrich Lucia, Betriebsratsassistentin, 1974 112
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WAHLVORSCHLAG NR. 06 KENNWORT UNABHÄNGIGE BÜRGER REDWITZ

Der Wahlvorschlag hat 6 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 6 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 7 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch Los entschieden.

Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

1 Hanft Thilo, Apotheker, 1969, Gemeinderatsmitglied 1.124

2 Leikeim Alfred, Elektrotechniker, 1968, Gemeinderatsmitglied, Mannsgereuth 1.033

3 Dr. Kohles Alexander, Geschäftsführer, 1987, Mannsgereuth 791

4 Paulusch Martin, Technischer Angestellter, 1966, Gemeinderatsmitglied 747

5 Bernert Louis, Notfallsanitäter, 2000, Gemeinderatsmitglied 702

6 Schmidt Stefan, Krankenpfleger, 1969, Gemeinderatsmitglied, Mannsgereuth 676

Listennachfolger

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

7 Gäbelein Jürgen, Erster Bürgermeister, 1970 1.773

8 Wagner Marco, CNC-Fräser, 1969, Gemeinderatsmitglied 627

9 Eideloth Sebastian, Produktmanager, 1985, Obristfeld 602

10 Zeller Nicole, Erzieherin, 1982 420

11 Mantel Jochen, Sozialpädagoge, 1972 378

12 Witzgall Jennifer, Erzieherin, 1987 370

13 Sonnenschein Ryan, Student, 2005, Unterlangenstadt 368

14 Schöb Elisabeth, Sales- und Contract-Manager, 1970 363

15 Piesker Jana, Regionalleitung, 1989 340

16 Töngel Enes, Mechatroniker, 2000 314

SENIORENBEAUFTRAGTE

für die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach:

JÜRGEN FEINER
Tel. 09574 - 650909.

E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

für den Markt Marktgraitz:

HANNI FISCHER
Tel. 0173-4610004 oder 09574-622417

JUGENDBEAUFTRAGTE

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde 
Redwitz a.d.Rodach Stephan Arndt, Louis Bernert 

und Uwe Hoh erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de



AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Markt 
Marktgraitz

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Ersten Bürgermeisters

am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 19.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Bürgermeisterwahl festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 936

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 659

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 635

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 24
	

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

Ordnungs-
zahl

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort)

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademi-
sche Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Gesamtzahl 
der  gültigen 
Stimmen

03 Alternative für Deutschland Weigl Alexander, Werkzeugmacher, 1984 104

06 Bürgerblock BB-Freie Wähler 
Marktgraitz

Beier Michael, Verkaufsleiter, 1986, Dritter Bürgermeister 531

2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Beier, Michael mit 531 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhalten hat und damit zum Ersten Bürgermeister gewählt ist. Die gewählte Person hat die Wahl wirksam angenommen.

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Gemeinderats

am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 19.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderates 
festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 936

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 659

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 7.534

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 5
	

2. Insgesamt sind 12 Gemeinderatssitze zu vergeben.

3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze:

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen

Anzahl der Sitze

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. 1.936 3

03 Alternative für Deutschland 887 1

05 Sozialdemokratische Partei Deutschlands 1.138 2

06 Bürgerblock BB-Freie Wähler Marktgraitz (BB-FWM) 3.573 6

4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in der 
Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

JUGENDBEAUFTRAGTE

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde 
Redwitz a.d.Rodach Stephan Arndt, Louis Bernert 

und Uwe Hoh erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de
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Anlage zur
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses

der Wahl des Gemeinderats
am 8. März 2026

WAHLVORSCHLAG NR. 01 KENNWORT CHRISTLICH-SOZIALE UNION IN BAYERN E.V.

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 6 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch Los entschieden.

Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

1 Geßlein Richard, Produktmanager, 1987, Zweiter Bürgermeister 606

2 Beier Tanja, Pflegedienstleitung, 1974, Gemeinderatsmitglied 452

3 Bülling Christian, Fertigungsplaner, 1990 331

Listennachfolger

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

4 Ritzel Daniel, Technischer Produktmanager, Gemeinderatsmitglied 206

5 Herzog Dietmar, Logistiker, 1962 197

6 Drescher Norbert, Rentner, 1959 144

WAHLVORSCHLAG NR. 03 KENNWORT ALTERNATIVE FÜR DEUTSCHLAND

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitz erhalten.
Die nachfolgend unter Nr. 1 genannte Person wird Gemeinderatsmitglied
Die übrigen Personen unter Nrn. 2 bis 4 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch Los entschieden.

Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

1 Weigl Alexander, Werkzeugmacher, 1984 339

Listennachfolger

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

2 Püls Odette, Qualitätsprüferin, 1994 202

3 Senger Wolfgang, Rentner, 1942 174

4 Förtsch Oswald, Rentner, 1956 172

WAHLVORSCHLAG NR. 05 KENNWORT SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
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Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 10 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch Los entschieden

Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

1 Stumpf Stefan, M. Sc., Informatiker, 1995, Gemeinderatsmitglied 591

2 Orleth Bettina, geb. Ashauer, OGTS Leitung, 1976 119

Listennachfolger

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

3 Mahr Ivonne, Steuerfachwirtin, 1970 117

4 Orleth Alexander, Einzelhandelskaufmann, 1979 86

5 Müller Franziska, Verkäuferin im Lebensmittelhandwerk, 1996 70

6 Mahr Jennifer, Industriekauffrau, 2002 50

7 Schiller Thomas, Maschinenbediener, 1990 39

8 Knoop Klaus, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, 1960 25

9 Friedrich Christian, Holzmechaniker, 1988 23

10 Kunert Waltraud, Rentnerin, 1962 18

WAHLVORSCHLAG NR. 06 KENNWORT BÜRGERBLOCK BB-FREIE WÄHLER MARKTGRAITZ

Der Wahlvorschlag hat 6 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 6 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 7 bis 12 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch Los entschieden.

Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

1 Müller Thomas, Technischer Leiter, 1989, 1. Feuerwehrkommandant 504

2 Partheymüller Jörg, Versicherungsangestellter, 1968, Gemeinderatsmitglied 460

3 Geßlein Timo, KFZ-Mechatronikermeister, 2001 360

4 Will Peter, Holzbearbeitungsmechaniker, 1982, Gemeinderatsmitglied 267

5 Sünkel Sandro, Polizeibeamter, 1997 261

6 Huss Nadine, Verkäuferin, 1982 257

Listennachfolger

Nr. Familienname, Vorname, evtl. Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl. Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

gültige 
Stimmen

7 Beier Michael, Verkaufsleiter, 1986, Dritter Bürgermeister 570

8 Mahr Frank, Automobilkaufmann, 1970 237

9 Partheymüller Mathias, Außendienstmitarbeiter, 1980, Gemeinderatsmitglied 227

10 Fuchs Gerhard, Verwaltungsangestellter, 1978 168

11 Schmidt Hans-Jürgen, Gewerbetreibender Handwerker, 1972 145

12 Dürr Sebastian, Servicetechniker, 1985 117
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SPENDEN SICHERN DEFIS: 
ALLE ORTSTEILE AUSGESTATTET

Wasserrecht; Einleiten von behandeltem Abwasser aus 
der Kläranlage Redwitz und Mischwasser aus dem Entlas-
tungsbauwerk vor der Kläranlage

Mit Schreiben vom 20.01.2026 teilt das Landratsamt Lich-
tenfels mit, dass für die im Betreff genannte Einleitung die 
gehobene Erlaubnis beantragt wurde.

Zweck des Vorhabens ist die Erlangung einer neuen Ein-
leiterlaubnis für das Einleiten von entlastetem Mischwasser 
aus den Mischwasserentlastungsgebieten der Kläranlage 
Redwitz a.d.Rodach sowie von behandeltem Abwasser aus 
der Kläranlage selbst. Mit den vorliegenden Unterlagen 
wurde eine neue Genehmigung für alle Bauwerke, welche 
der Gemeinde Redwitz a.d.Rodach zugehörig sind, inklusive 
des Bauwerks in Marktgraitz, sowie für die Kläranlage, be-
antragt.

Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 

07.04.2026 bis einschließlich 11.05.2026

in der VG Redwitz a.d.Rodach, Rathaus Redwitz, Kronacher 
Straße 41, Zimmer-Nr. 3 während der allgemeinen Dienst-
stunden zur öffentlichen Einsichtnahme aus. 

Während dieser Frist kann jedermann die ausgelegten Un-
terlagen einsehen und Einwendungen gegen das Vorhaben 
erheben. Die Einwendungen sind schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der VG Redwitz a.d.Rodach, Kronacher Stra-
ße 41, 96257 Redwitz a.d.Rodach oder beim Landratsamt 
Lichtenfels, Kronacher Straße 28 – 30, 96215 Lichtenfels 
zu erheben. Einwendungen können auch noch bis zwei 
Wochen nach Ablauf der genannten Auslegungsfrist vorge-
bracht werden. Nach Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen.

Die Personen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben ha-
ben, werden zu einem Erörterungstermin eingeladen. Bei 
Ausbleiben eines Beteiligten kann in dem Erörterungster-
min auch ohne diesen verhandelt werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass
a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntma-
chung benachrichtigt werden können,
b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendun-
gen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden 
kann,
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind.

			   Gemeinde Redwitz a.d.Rodach

					   
			   Gäbelein
			   Erster Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Im vergangenen Herbst wurde durch die Feuerwehren 
Mannsgereuth, Trainau und Obristfeld die Initiative an die 
Gemeinde herangetragen, für jeden der drei Ortsteile ei-
nen öffentlich zugänglichen Defibrillator anzuschaffen. Da 
für die Finanzierung mögliche Spender angesprochen wer-
den sollten, machte Bürgermeister Jürgen Gäbelein den 
Vorschlag, einen Spendenaufruf über die Bürgerstiftung 
„Unser Redwitz“ zu starten. In den letzten Wochen kamen 
in der Stiftung so knapp 3.500 € an Spenden zusammen. 
Wir bedanken uns bei allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, Ortsvereinen und Gewerbebetrieben, die das Projekt 
mit ihrer Spende unterstützt haben, ganz herzlich.

Die drei neuen Geräte wurden bereits installiert: in Obrist-
feld am alten Feuerwehrhaus sowie in Mannsgereuth und 
Trainau an den Feuerwehrhäusern. Damit verfügt unsere 
Gemeinde nun in allen Ortsteilen über einen öffentlich zu-
gänglichen Defibrillator. Neben den drei Neuen sind zwei 
weitere am Feuerwehrhaus in Unterlangenstadt sowie 
an der Loggia am Marktplatz in Redwitz angebracht. Alle 
Standorte wurden auf diversen Internetplattformen hin-
terlegt und in der App „Region der Lebensretter“ für den 
Rettungsdienstbereich Coburg - Lichtenfels - Kronach re-
gistriert.

Bei einem gemeinsamen Fototermin zeigten sich die Ers-
ten Kommandanten und die Ersten Vorsitzenden unserer 
Feuerwehren aus Trainau (Michael Göldel, Niklas Wel-
scher), Mannsgereuth (Gerd Riedel (fehlt auf dem Bild), 
Udo Schneider) und Obristfeld (Florian Schwalme, Sebas-
tian Eideloth) mit Bürgermeister Jürgen Gäbelein erfreut, 
dass das Projekt über die Bürgerstiftung so schnell und 
unkompliziert realisiert werden konnte. Wir danken unse-
ren Feuerwehren für die Initiative und freuen uns, dass 
unsere Gemeinde damit wieder ein Stück sicherer gewor-
den ist. 



GEMEINDE
REDWITZ A .D.RODACHGEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE NATUR – 

ERFOLGREICHE RAMADAMA-AKTION

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
unsere Alttextil-Container sind häufig überfüllt, wäh-
rend viele Kleiderkammern bereits gut versorgt sind. Ein 
Grund dafür ist die große Menge an günstiger Fast-Fa-
shion-Kleidung. In Deutschland landen jährlich rund eine 
Million Tonnen Altkleider in Containern – doch nur etwa 
die Hälfte davon ist noch als Second-Hand-Ware tragbar. 
Der Rest ist oft verschmutzt, beschädigt oder schwer 
recycelbar und verursacht hohe Entsorgungskosten.

Bitte helfen Sie mit, die Sammelsysteme zu entlasten: 
Spenden Sie nur saubere und gut erhaltene Kleidung, die 
tatsächlich noch tragbar ist. Kleidung länger zu nutzen, 
zu reparieren oder gezielt Second-Hand zu kaufen, hilft 
zusätzlich, Ressourcen zu schonen.

Bitte werfen Sie ausschließlich Textilien in die vorgese-
henen Container. Andere Gegenstände wie Spielzeug, 
Hausrat oder Müll dürfen dort weder eingeworfen noch 
daneben abgestellt werden.
 
Sollte ein Container bereits voll sein, weichen Sie bit-
te auf andere Sammelstellen aus. Bitte ziehen Sie auch 
keine Tüten oder Kleidungsstücke aus den Containern 
heraus und lassen Sie diese nicht aufgerissen oder ver-
streut liegen. Dadurch entstehen Verschmutzungen und 
zusätzlicher Entsorgungsaufwand.
 

Bewusst sortieren, sinnvoll spenden 
und die Umwelt schützen – 

gemeinsam können wir Müll vermeiden 
und Ressourcen bewahren.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

ALTKLEIDER SINNVOLL NUTZEN 
STATT CONTAINER ÜBERFÜLLEN

Text/ Bild: Thomas Micheel

Die an der Müllsammelaktion „Ramadama“ beteiligten 
Jugendlichen und Erwachsenen haben eindrucksvoll 
gezeigt, dass ihnen ihre Umwelt am Herzen liegt. Mit 
viel Einsatz sammelten sie das ein, was andere acht-
los weggeworfen hatten – und setzten damit ein star-
kes Zeichen für Natur, Verantwortung und Gemeinschaft. 
Gleichzeitig zeigte die Aktion, wie gut der Zusammenhalt 
vor Ort funktioniert, wenn viele gemeinsam anpacken. 
 
Zu dieser Aktion Ramadama hatte Jugendbeauftragter 
Louis Bernert mit Unterstützung der beiden Jugendbe-
auftragten der Gemeinde aufgerufen. Dieser Ruf blieb 
nicht unerhört und so beteiligten sich viele Ortsvereine, 
auch aus den Ortsteilen. Bernert sprach den Beteiligten 
seinen Dank aus und hob hervor, dass die vielen Teilneh-
mer ihr Engagement für die Natur mit Ramadama unter 
Beweis stellen. Vor allem sehe die Natur ohne Müll viel 
besser aus. 

Einsatzgebiete waren unter anderem neben dem Biotop 
das Industriegebiet, die John-Weberpals-Straße und das 
AWO-Gebiet. Ebenso vom Müll befreit wurde um die alte 
Rodachbrücke und der Straßenzug Gries, die Verbin-
dungsstraße Unterlangenstadt – Trainau als auch Stra-
ßenzüge innerorts. 

Als besondere Funde beanstandeten die Teilnehmer ein 
Mülllager mit Matratzen, Stühlen, einem Teppich und 
Kissen. Weiter wurden entsorgt ein Spiegel und eine 
Gartenstuhlauflage. Auffallend waren überall die Pfand-
flaschen und Zigarettenkippen. Nach der Rückkehr am 
FC-Sportheim wurde das Sammelgut auf ein Gemeinde-
fahrzeug geladen und anschließend entsorgt. Abschlie-
ßend waren alle eingeladen zu einem Paar Wiener mit 
Getränken, das die Gemeinde kostenlos für die fleißigen 
Sammler zur Verfügung gestellt hatte. 
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Die Reduzierung der Stromkosten und damit letztlich 
auch die Entlastung unserer Bürgerinnen und Bürger 
ist uns als Gemeinde Redwitz a.d.Rodach ein wichtiges 
Anliegen. Durch den verstärkten Einsatz erneuerbarer 
Energien konnten wir in den vergangenen Jahren bereits 
wichtige Schritte gehen. 

Ein weiterer Beitrag dazu ist die neue Photovoltaikanlage 
auf dem Dach der Mittelschule. Der Mittelschulverband 
Redwitz a.d.Rodach hat gemeinsam mit der Partheymül-
ler Management GmbH aus Küps die Errichtung einer 
24,75 kWp starken Anlage geplant. 

Die Installation erfolgte durch die Firma Sonnenbatterie 
Center Franken GmbH aus Altenplos. Die Installations-
arbeiten wurden vom Hausmeister-Team der Albert-
Blankertz-Schule, Florian Schwalme und Marcus Weiher-
müller gemeinsam mit der Fachfirma abgestimmt und 
begleitet. Um den Schulbetrieb nicht zu beeinträchtigen, 
wurden die Arbeiten bewusst in den Faschingsferien 
durchgeführt. 

Die neue Anlage soll künftig jährlich rund 25.000 kWh 
Strom erzeugen. Bei einem Jahresstromverbrauch der 
Schule von etwa 50.000 kWh kann damit rund die Hälfte 
des Bedarfs direkt vor Ort gedeckt werden. Der erzeugte 
Strom wird überwiegend in der Schule selbst verbraucht 
– eine besonders sinnvolle Lösung, da der Strombedarf 
vor allem tagsüber besteht.

SONNENSTROM FÜR DIE 
ALBERT-BLANKERTZ-SCHULE  - 
INVESTITION IN EINE NACHHALTIGE 
ZUKUNFT

Die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach stellt dem Mittel-
schulverband hierfür die Dachfläche zur Verfügung und 
erhält dafür ein jährliches Pachtentgelt.

Bei der Planung wurde zudem bereits vorausschauend 
gedacht: Im Jahr 2031 läuft die Einspeisevergütung der 
bestehenden 29,8 kWp-Photovoltaikanlage aus, die der-
zeit als Volleinspeiseanlage betrieben wird. Perspekti-
visch besteht dann die Möglichkeit, diese Anlage in ein 
erweitertes Konzept zur Eigenstromversorgung einzubin-
den. Zusammen mit der neuen Anlage könnten künftig 
rund 47.000 kWh Strom pro Jahr selbst erzeugt werden. 
In Verbindung mit einem Speichersystem wäre damit 
eine nahezu autarke Stromversorgung der Schule denk-
bar.

Der Mittelschulverband Redwitz a.d.Rodach freut sich, 
dass dieses zukunftsweisende Projekt gemeinsam mit 
den angeschlossenen Kommunen – der Gemeinde Hoch-
stadt a.Main, dem Markt Marktgraitz, dem Markt Markt-
zeuln und der Gemeinde Redwitz a.d.Rodach – erfolg-
reich umgesetzt werden konnte.

Photovoltaik 
Wärmepumpen 
Stromspeicher 
vom Profi

SONNENBATTERIECENTER FRANKEN GmbH 
Unterwaizer Str. 6
95500 Altenplos 
Telefon:  +49 (0) 921 78 77 67 0

www.sbc-franken.de

Wir machen Sie unabhängig. Und glücklich.

WIR BRINGEN
WÄRME INS HAUS & 
 SONNE AUFS DACH.

Als regionaler Fachbetrieb bieten wir Ihnen 
individuelle Lösungen für:

Jetzt direkt beraten lassen!

WÄRMEPUMPEN

PHOTOVOLTAIK

STROMSPEICHER

LADEINFRASTRUKTUR



GEMEINDE
REDWITZ A .D.RODACH

 
Ob fürs Osternest oder als kleine Aufmerksamkeit– 
eine Saison- oder 10er-Karte fürs Freibad Redwitz 

ist das perfekte Geschenk für alle, 
die Sonne, Wasser und gute Laune lieben. 

 
Verschenken Sie unbeschwerte Stunden, 
frische Luft und jede Menge Badespaß – 

ein Geschenk, 
das garantiert Freude macht!

 
Erhältlich im Rathaus Redwitz – 

ideal als Osterüberraschung 
für Groß und Klein 
 und als Vorfreude 

     auf die Freibadsaison.
©pixabay

Jetzt zu Ostern schenken!

Die Badesaison 2026 im Freibad Redwitz startet heuer 
traditionell am 1. Mai! Bis dahin können alle Schwimm-
freunde ihre Saison- und 10er-Karten sowie die belieb-
ten Familienkarten im Rathaus Redwitz erwerben, damit 
dem Sommervergnügen nichts im Wege steht.
 
Ab dem 1. Mai erfolgt dann der Verkauf der Saison- und 
10er-Karten sowie die entgeltliche Vergabe von Spint-
schlüsseln durch unsere neue Kiosk-Pächterin Christine 
Seibold und ihr Team. Familienkarten gibt es ausschließ-
lich im Rathaus.
 
Machen Sie sich bereit für erfrischende Stunden im 
Wasser und unvergessliche Sommertage – wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher ab dem 
1. Mai!

START DER FREIBAD-SAISON 2026

Die Gemeinde Redwitz hat einen Container zur vorübergehenden Unterbringung obdachloser Menschen angeschafft. 
Dieser wurde am Bauhof in Richtung Wertstoffhof aufgestellt.

Hintergrund ist, dass der Gemeinde zuletzt keine geeigneten kommunalen 
Räume mehr zur Verfügung standen, um in akuten Notfällen eine Unterkunft 
bereitstellen zu können. Mit dem Container soll sichergestellt werden, dass 
in einer solchen Situation kurzfristig geholfen werden kann.
Grundsätzlich ist die Gemeinde verpflichtet, Menschen, die plötzlich ohne 
Unterkunft sind, vorübergehend unterzubringen. Diese sogenannte Notunter-
bringung dient dazu, akute Notlagen zu überbrücken und eine sichere Unter-
kunft bereitzustellen, bis eine andere Lösung gefunden werden kann.

Der Container wird ausschließlich im Bedarfsfall genutzt.

CONTAINER FÜR NOTUNTERBRINGUNG ANGESCHAFFT
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GEMEINDERATSSITZUNG
13. APRIL 2026
UM 19.00 UHR 

RATHAUS MARKTGRAITZ

Öffentliche Badezeiten 
Mittwoch 	   9.00 - 11.00 Uhr Frauenschwimmen
Donnerstag	 17.00 - 18.30 Uhr Kinder & Eltern
		  19.00 - 20.00 Uhr Aquajogging
		  20.00 - 22.00 Uhr Schwimmen für alle

LEHRSCHWIMMBAD MARKTGRAITZ

Eintritt: 
Erwachsene 2 €
Kinder 1 €

Damit unsere Grünflächen auch weiterhin ordentlich ge-
pflegt sind, hat der Markt Marktgraitz einen neuen Ra-
sentraktor angeschafft. Durch gutes Verhandeln und die 
Inzahlungnahme des alten Geräts konnte der Kaufpreis 
auf 2.800 Euro reduziert werden. So sind wir für die 
kommende Mähsaison wieder bestens gerüstet.

Nach vielen Gesprächen zwischen dem Bürgermeister 
und der DLRG hat sich die DLRG Burgkunstadt in Markt-
graitz mit einem eigenen  Stützpunkt angesiedelt.
Seitdem finden regelmäßig Training und Schwimmkurse 
sowie Babyschwimmen statt. Darüber hinaus unterstützt 
die DLRG uns bei der Badaufsicht.
In einem nächsten Schritt ist die Ausweitung dieser Ak-
tivitäten auf das Schulschwimmen, das von der DLRG 
für verschiedene Grundschulen organisiert wird, in das 
Marktgraitzer Bad geplant. Hierfür wird noch im März 
2026 ein erstes Probe-Schulschwimmen stattfinden. 
Mit einem Rahmenvertrag zwischen der Gemeinde und 
der DLRG sollen zukünftig die Nutzungszeiten sowie die 
Rechte und Pflichten ausgeweitet werden, so dass die 
langfristige Nutzung des Bades sichergestellt wird.
Über die Nutzung des Bades hinaus, wird die DLRG suk-
zessive den Standort in Marktgraitz erweitern um den 
Wasser-Rettungsdienst am Standort zu stärken. Dies 
wird in enger und partnerschaftlicher Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr in Marktgraitz stattfinden, für die sei-
tens DLRG die Erste-Hilfe-Kurse für die Einsatzkräfte 
durchgeführt werden. Mittelfristig soll am Standort ein 
eigenes Fahrzeug und Ausrüstung für den Wasserret-
tungsdienst und Katastrophenschutz stationiert werden, 
auch sind weitere Erste-Hilfe-Kurse in Verbindung mit 
den örtlichen Vereinen und Rettungsorganisationen ge-
plant.
Durch diese Aktivitäten werden attraktive Möglichkeiten 
sich im Wasserrettungsdienst ehrenamtlich zu engagie-
ren geschaffen und die Sicherheit in der ganzen Region 
gestärkt.

Am Buswendeplatz in Marktgraitz bekommen Fahrräder 
jetzt einen stylischen Parkplatz aus Edelstahl – in Fahr-
radform. Verwechslungsgefahr ausgeschlossen: Drauf-
sitzen zwecklos, Anlehnen ausdrücklich erwünscht. 



MARKT
MARKTGR AITZ

Für unsere Feste und Veranstaltungen steht der Markt-
gemeinde Marktgraitz nun ein neuer barrierefreier Toilet-
tenwagen zur Verfügung. 
Die Anschaffung wurde über das Regionalbudget 2026 
gefördert. Der Toilettenwagen kann nicht nur bei ge-
meindlichen Veranstaltungen eingesetzt, sondern auch 
von Vereinen oder Privatpersonen genutzt werden – ein 
echter Mehrwert für alle.

Vor zwei Jahren wurden im Eichenweg im Zuge des 
Breitbandausbaus Kabel verlegt. Leider wurde der Weg 
danach in einem schlechten Zustand hinterlassen. Die 
Gemeinde hat die ausführende Firma mehrfach darauf 
hingewiesen, dass der Weg wieder in den ursprünglichen 
Zustand zu versetzen ist. Im Laufe dieses Jahres wird 
der Belag nun verbessert. Einen Teil der entstehenden 
Kosten übernimmt die Gemeinde.

Bei einem Ortstermin mit Polizei und Landratsamt wurde die bestehende Bushaltestelle in der Rose-
nau überprüft. Vorgeschlagen wurde seitens des Bürgermeisters Jochen Partheymüller, die Haltestel-
le von der Staatsstraße weiter in Richtung Ortsmitte zur Rosenau in Richtung Steinachbrücke zu verlegen. 
Polizei und Landratsamt stimmten diesem Vorschlag zu. Am neuen Standort haben die Schulkinder 
mehr Platz und das Verkehrsaufkommen ist geringer. Dadurch wird die Bushaltestelle deutlich sicherer. 
Der Fahrweg des Busses bleibt unverändert. Der Bus kommt von Redwitz, hält künftig an der neuen Haltestelle in der 
Rosenau, fährt weiter zum Kirchweihplatz und umgekehrt.



16

Was lange währt, wird endlich Wirklichkeit:
 
Am 23. April eröffnet in Marktgraitz unser neuer 
Markt mit Café. Nach einer intensiven Phase der Be-
ratung, Planung, Diskussion und Weiterentwicklung 
wird aus einer Idee nun ein Ort – ein Ort, der Einkau-
fen, Begegnen und Verweilen miteinander verbindet 
und damit eine wichtige Lücke im Ortsleben schließt. 

In den vergangenen Ausscheller‑Ausgaben haben wir 
immer wieder über das Projekt berichtet: über die Zie-
le, die Herausforderungen, die Konzepte und die vielen 
Überlegungen, die notwendig waren, um etwas Nach-
haltiges und Zukunftsfähiges für unsere Marktgemein-
de zu schaffen. Nun ist der Moment gekommen, an 
dem all diese Gedanken sichtbar und erlebbar werden. 

FrohNatur – der neue Markt in Marktgraitz
 
Der Markt trägt den Namen „FrohNa-
tur“ – und dieser Name ist Programm. 
FrohNatur steht für ein bewusstes, nahes und all-
tägliches Einkaufen. Für Produkte, die man regel-
mäßig braucht. Für kurze Wege. Für Qualität statt Be-
liebigkeit. Und für ein Angebot, das sich an den 
Bedürfnissen der Menschen vor Ort orientiert. 

Der Markt wird kein anonymer Verkaufsraum sein, son-
dern ein Ort, an dem man sich kennt, ins Gespräch 
kommt und gerne vorbeischaut – ob für den schnellen 
Einkauf zwischendurch oder den bewussten Gang zum 
Café Flow & FrohNatur.

Ein neuer Treffpunkt für Marktgraitz – 

Markt & Café eröffnen am

23. April
FrohNatur ist als fester Bestandteil des Alltags gedacht 
und soll das Leben in Marktgraitz ein Stück einfacher, 
lebendiger und unabhängiger machen.

 

Die Kühlschränke warten schon auf ihre 
erste Bestückung

Die Theke wurde bereits verkleidet

An allen Ecken wird fleissig geschraubt, 
geschrubbt und ausgepackt
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23. April

Flow – das Café zum Ankommen und Verweilen 

Direkt angeschlossen an den Markt 
lädt das Café „Flow“ zum Bleiben ein. 
Der Name steht für Leichtigkeit, für einen guten Moment, 
für das Gefühl, zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein. 

Flow ist der Platz für den Kaffee am Morgen, das Ge-
spräch am Vormittag, die kleine Pause zwischen-
durch oder das gemütliche Zusammensitzen. 
Hier geht es nicht um Eile, sondern um Atmosphäre. Um 
Begegnung. Um Zeit füreinander. Das Café ergänzt den 
Markt bewusst und macht den neuen Ort zu mehr als nur 
einer Einkaufsmöglichkeit – nämlich zu einem Treffpunkt 
für alle Generationen.

 

Mehr als ein Laden – ein Ort für die Gemeinschaft
 
Mit FrohNatur und Flow entsteht ein Ort, der weit 
über seine eigentliche Funktion hinausgeht. Ein Treff-
punkt für Familien, Seniorinnen und Senioren, Be-
rufstätige, Jugendliche, Vereine, Gäste und alle, die 
gerne in Marktgraitz leben oder sich hier aufhalten. 
Gerade in einer Zeit, in der sich vieles ins Digita-
le oder Anonyme verlagert, setzt dieses Projekt be-

wusst auf Nähe, Miteinander und persönliche Be-
gegnung. Es ist ein Ort, der das Ortsleben stärkt, 
Gespräche ermöglicht und Gemeinschaft fördert 
– ganz selbstverständlich und ohne große Worte. 

Ein Projekt mit langem Atem 

Dass dieses Projekt nun eröffnet werden kann, ist das Er-
gebnis einer langen und sorgfältigen Entwicklungsphase. 
Viele Ideen wurden diskutiert, Konzepte angepasst, Wege 
geprüft und Entscheidungen abgewogen. Dieser Prozess 
hat Zeit gebraucht – aber genau diese Zeit war notwen-
dig, um etwas zu schaffen, das trägt und Bestand hat. 

Der neue Markt mit Café steht damit auch für das ge-
meinsame Gestalten unserer Gemeinde: Schritt für 
Schritt, mit Augenmaß, Verantwortung und dem 
Blick auf das, was Marktgraitz langfristig gut tut. 
Herzliche Einladung zur Eröffnung 

Am 23. April ist es nun so weit
Graatz hat wieder einen Treffpunkt

 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 
die Eröffnung von FrohNatur und Flow mitzufeiern, 
die neuen Räume kennenzulernen, einzukaufen, ei-
nen Kaffee zu trinken und einfach vorbeizuschauen. 
Kommen Sie vorbei, machen Sie sich selbst ein Bild 
und erleben Sie, was in Marktgraitz entstanden ist. 

dorfladen_marktgraitz



18

Über die Gestaltung und Weiterentwicklung des Markt-
platzes haben wir im Ausscheller in den vergangenen 
Jahren bereits mehrfach berichtet. Da dieses Thema 
viele Bürgerinnen und Bürger beschäftigt und begleitet 
hat, möchten wir den bisherigen Weg und den aktuel-
len Stand noch einmal ausführlich zusammenfassen. 

Der Marktplatz nimmt im Ortsbild von Marktgraitz eine 
zentrale Rolle ein. Er ist nicht nur ein räumlicher Mit-
telpunkt, sondern auch ein Ort mit besonderer Be-
deutung für das Zusammenleben in unserer Gemein-
de. Vor diesem Hintergrund hat sich der Gemeinderat 
bereits 2023 intensiv mit der Frage befasst, wie der 
Marktplatz künftig gestaltet und aufgewertet wer-
den kann. Ziel war es von Beginn an, einen einladen-
den, funktionalen und attraktiven Treffpunkt für Bür-
gerinnen und Bürger aller Generationen zu schaffen. 
Für die Umsetzung der Vorentwürfe des Bürgermeisters 
wurde ein Fachbüro beauftragt, das die Ausführungspla-
nung erstellt hat. Diese Planung wurde im Gemeinderat 
vorgestellt, beraten und weiterentwickelt.

Auf dieser Grundlage wurde vom Fachbüro eine Kosten-
berechnung erstellt. Auf Basis dieser Kostenberechnung 
wurde der Förderantrag gestellt und schließlich auch von 
der Förderstelle genehmigt. Daraus ergab sich ein Eigen-
anteil für die Gemeinde in Höhe von ca. 350.000 Euro. 
Leider ergab die Ausschreibung, die im Anschluss daran 
vom gleichen Fachbüro erarbeitet wurde, welches auch 
die Kosten geschätzt hatte, deutlich höhere Kosten. Da-
raufhin wurden die Ausschreibungen aufgehoben, in der 
Hoffnung, dass eine Neuausschreibung zu einem günsti-
geren Ergebnis führt.
Auch nach einer erneuten Ausschreibung und Über-
arbeitung der Entwürfe blieb die Kostenentwicklung 
problematisch, weil die bewilligte Fördersumme, die 

sich auf die ursprüngliche Kostenschätzung bezieht, 
nicht mehr angepasst werden kann und sich der Eigen-
anteil für die Gemeinde somit nahezu verdoppelt hat. 
Vor diesem Hintergrund hat der Gemeinderat intensiv 
abgewogen und sich bewusst dagegen entschieden, 
das Projekt in der damaligen Form weiterzuverfolgen. 
Diese Entscheidung fiel nicht leicht, war jedoch not-
wendig, um die finanzielle Handlungsfähigkeit der Ge-
meinde zu erhalten und Prioritäten sinnvoll zu setzen. 
Gleichzeitig war von Anfang an klar, dass der Marktplatz 
damit nicht aus dem Blick geraten soll. Stattdessen wur-
de beschlossen, die Planung neu auszurichten und an 
die Vorgaben eines anderen Förderprogramms anzupas-
sen. Dieses legt den Schwerpunkt stärker auf eine park-
ähnliche, grün geprägte Gestaltung. 

Vorgesehen sind unter anderem mehr Bäume, natürliche 
Oberflächen, Retentionsflächen zur Aufnahme von Re-
genwasser sowie eine insgesamt offenere und naturnä-
here Gestaltung. Der Marktplatz würde damit weniger ein 
klassischer Veranstaltungsplatz, sondern vielmehr ein 
grüner Aufenthaltsraum mit hoher Aufenthaltsqualität. 
Diese Neuausrichtung bringt auch Veränderungen mit 
sich. Größere Veranstaltungen werden auf dem Markt-
platz künftig nur noch eingeschränkt möglich sein. 

Gleichzeitig entsteht jedoch ein Ort, der Ruhe, Be-
gegnung, Klimaschutz und Natur stärker in den Mit-
telpunkt stellt und das Ortsbild langfristig bereichert. 
Der Gemeinderat wird die weiteren Schritte sorgfältig 
prüfen und die Bürgerschaft weiterhin transparent über 
Entwicklungen informieren. Ziel bleibt es, eine Lösung 
zu finden, die finanziell verantwortbar ist und gleichzei-
tig einen echten Mehrwert für Marktgraitz bietet – heute 
und in Zukunft.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
meine lieben Graatzerinnen und Graatzer,

nach 30 Jahren als Bürgermeister unserer Marktgemeinde endet für mich eine lange, 
prägende und erfüllende Zeit. Mit diesen Zeilen möchte ich mich von Ihnen verabschie-
den und mich gleichzeitig von Herzen für das Vertrauen bedanken, das Sie/Ihr mir über 
all die Jahre entgegengebracht habt.

Als ich vor drei Jahrzehnten erstmals zum Bürgermeister gewählt wurde, hatte ich mir 
kaum vorstellen können, wie viele Entwicklungen, Herausforderungen und schöne Mo-
mente diese Aufgabe mit sich bringen würde. Unsere Gemeinde hat sich in dieser Zeit 
in vielerlei Hinsicht weiterentwickelt. Vieles wurde neu geschaffen, manches erneuert 
und vieles, was unser Graatz ausmacht, konnte gemeinsam bewahrt werden.

Wenn ich heute auf diese Jahre zurückblicke, dann denke ich nicht nur an Entschei-
dungen, Projekte oder Baumaßnahmen. Viel stärker erinnere ich mich an die vielen 
Begegnungen mit Menschen – an Gespräche im Rathaus, an Bürgerversammlungen, 
an Vereinsfeste, Jubiläen und zahlreiche Veranstaltungen in unserer Gemeinde. Diese 
Begegnungen haben meine Arbeit als Bürgermeister immer besonders gemacht.

Eine Gemeinde lebt vom Engagement und vom Zusammenhalt ihrer Bürgerinnen und 
Bürger. Dieses Miteinander habe ich in all den Jahren immer wieder erleben dürfen. 
Dafür bin ich sehr dankbar.

Mein herzlicher Dank gilt auch den Mitgliedern des Gemeinderates, mit denen ich über 
viele Jahre hinweg zusammenarbeiten durfte. Gemeinsam haben wir Verantwortung 
getragen und wichtige Entscheidungen für die Zukunft unserer Gemeinde getroffen.

Ebenso danke ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, den 
Beschäftigten unserer Einrichtungen sowie allen, die sich in Vereinen, Organisationen 
und im Ehrenamt engagieren. Ihr Einsatz trägt entscheidend dazu bei, dass unsere Ge-
meinde lebendig und lebenswert ist.

Ein ganz besonderer Dank gilt meiner Familie. Das Amt des Bürgermeisters ist mit vie-
len Terminen und Verpflichtungen verbunden – oft auch abends oder an Wochenenden. 
Ohne das Verständnis und die Unterstützung meiner Familie wäre dieser Weg über so 
viele Jahre nicht möglich gewesen.

Mit dem Ende meiner Amtszeit beginnt für mich nun ein neuer Lebensabschnitt. Ich 
blicke mit großer Dankbarkeit auf die vergangenen Jahre zurück. Es war mir eine große 
Ehre und Freude, unserem wunderbaren Graatz 30 Jahre lang als Bürgermeister dienen 
zu dürfen.

Für die Zukunft wünsche ich unserer Marktgemeinde weiterhin eine gute Entwicklung, 
Zusammenhalt und viele Menschen, die sich mit Herzblut für unser gemeinsames Zu-
hause einsetzen.

Auch wenn ich künftig nicht mehr Bürgermeister bin, werde ich unserer Gemeinde 
selbstverständlich weiterhin eng verbunden bleiben.

Vielen Dank für Euer Vertrauen und für viele wertvolle Begegnungen in all den Jahren.

Mit herzlichen Grüßen
				  
		  Ihr / Euer
		  Erster Bürgermeister
		  (Jochen) jetzt Georg Partheymüller
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Der Gemeinderat hat die Erneuerung des Sonnenschutzes 
am Kindergarten beschlossen. Die bisher handbetriebe-
nen Rollos werden durch moderne, elektrisch betriebene 
Anlagen ersetzt. Damit wird der Bedienkomfort verbessert 
und gleichzeitig ein zeitgemäßer Standard geschaffen. Die 
Kosten für die Maßnahme liegen bei rund 50.000 Euro. 

Die Gemeinden an Main, Rodach und Steinach haben zu-
dem die kommunale Wärmeplanung beschlossen und da-
mit einen wichtigen Schritt hin zu einer zukunftsfähigen, 
klimafreundlichen und wirtschaftlichen Wärmeversorgung 
gemacht. Ziel ist es, frühzeitig und strategisch zu unter-
suchen, wie Gebäude künftig mit Wärme versorgt werden 
können und welche Lösungen vor Ort sinnvoll und realis-
tisch sind.
 
Im Rahmen der Planung wurden der aktuelle Wärme-
bedarf, die eingesetzten Energieträger sowie Potenziale 
für erneuerbare und alternative Wärmequellen analy-
siert. Dazu zählen unter anderem Umwelt- und Abwär-
me, Biomasse sowie mögliche Nahwärmelösungen. 
Auch die bestehende Infrastruktur wurde berücksichtigt. 

Wichtig dabei: 
Die kommunale Wärmeplanung ist keine Verpflichtung 
für Bürgerinnen und Bürger. Sie schreibt weder einen 
Heizungstausch noch bestimmte Maßnahmen vor, 
sondern dient als Orientierungs- und Entscheidungs-
grundlage. 

Für die Gemeinden schafft sie Planungssicherheit und 
eine fundierte Basis für zukünftige Entscheidungen, In-
vestitionen und Förderanträge. Gleichzeitig leistet sie ei-
nen wichtigen Beitrag zu Klimaschutz, Versorgungssicher-
heit und einer langfristig bezahlbaren Wärmeversorgung 
in der Region.

In einem weiteren Punkt wurde die FrankenwaldCard the-
matisiert. Sie dient als gemeinsames Instrument der be-
teiligten Kommunen, um regionale Angebote und Leistun-
gen zu bündeln und für Bürgerinnen und Bürger besser 
zugänglich zu machen. Ziel ist es, die Zusammenarbeit in 
der Region zu stärken und zusätzliche Mehrwerte für die 
Bevölkerung zu schaffen. Für Marktgraitz könnte die Card 
eine Alternative zum Graatz Gutschein sein.

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

Wasserrecht;Einleiten von Mischwasser aus einem Reg-
enüberlaufbecken (SKO) in die Steinach in Marktgraitz

Mit Schreiben vom 16.01.2026 teilt das Landratsamt Lich-
tenfels mit, dass für die im Betreff genannte Einleitung die 
gehobene Erlaubnis beantragt wurde.

Zweck des Vorhabens ist die Erlangung einer neuen Ein-
leiterlaubnis für das Einleiten von Mischwasser aus dem 
Regenüberlaufbecken Marktgraitz (SKO) in die Steinach.

Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 

07.04.2026 bis einschließlich 11.05.2026

in der VG Redwitz a.d.Rodach, Rathaus Redwitz, Kronacher 
Straße 41, Zimmer-Nr. 3 während der allgemeinen Dienst-
stunden zur öffentlichen Einsichtnahme aus. 

Während dieser Frist kann jedermann die ausgelegten Un-
terlagen einsehen und Einwendungen gegen das Vorhaben 
erheben. Die Einwendungen sind schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der VG Redwitz a.d.Rodach, Kronacher Stra-
ße 41, 96257 Redwitz a.d.Rodach oder beim Landratsamt 
Lichtenfels, Kronacher Straße 28 – 30, 96215 Lichtenfels 
zu erheben. Einwendungen können auch noch bis zwei 
Wochen nach Ablauf der genannten Auslegungsfrist vorge-
bracht werden. Nach Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann in dem Erörterungs-
termin auch ohne diesen verhandelt werden und verspätete 
Einwendungen bei der Erörterung und Entscheidung kön-
nen unberücksichtigt bleiben.

Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benach-
richtigung der Vereinigungen nach Art. 73 Abs. 4 Satz 5 
BayVwVfG.

Es wird darauf hingewiesen, dass
a)	 die Personen, die Einwendungen erhoben haben, 
von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntma-
chung benachrichtigt werden können,
b)	 die Zustellung der Entscheidung über die Einwen-
dungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden 
kann,
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind.

			   Markt Marktgraitz
			 

			   Partheymüller
			   Erster Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
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Kostenfreie Erstbauberatung der ILE Allianz B303+ 
 

Planen Sie den Kauf oder die Sanierung eines älteren Gebäudes?  
Die ILE Allianz B303+ unterstützt Sie mit einer kostenfreien Erstbauberatung 
durch regionale Architekturbüros. 
Das Angebot im Überblick: 

 Umfang: Bis zu 5 Stunden fachliche Beratung (Gestaltungsideen, 
Budget, Förderung). 

 Zielgruppe: Eigentümer und Kaufinteressenten von Objekten (mind. 
50 Jahre alt oder Baulücken > 15 Jahre). 

 Ablauf: Gutschein in der Gemeindeverwaltung beantragen, Architek-
turbüro wählen und Termin vereinbaren. 

Die Beratung ist für Sie kostenlos und wird von Ihrer Gemeinde finanziert. Der 
Gutschein ist nach Ausstellung sechs Monate gültig. 
Sie interessieren sich genauer für dieses Angebot? Detaillierte Informationen, 
das Antragsformular sowie den Beraterpool finden Sie auf unserer Webseite: 
👉👉👉👉 allianz-b303plus.de/projekte/erstbauberatungen/ 
Nutzen Sie diese fachliche Starthilfe für Ihr Bauvorhaben! 

 
Umgang mit Fake News bzw. KI-generierten Inhalten 

Termin: Montag, 13. April 2026, 18.30 - 20.30 Uhr 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 8. April 2026 
Format/Kosten: interaktives Online-Seminar/8 € Verwaltungskosten  
Referent: Roland Kaiser, Informationswissenschaftler 
 

Wie formt sich der Begriff Wahrheit und weshalb gerät diese im di-
gitalen Raum zunehmend unter Druck? Im Fokus stehen die zentra-
len Merkmale moderner Online-Kommunikation und deren Einfluss 
auf Wahrnehmung, Austausch und mögliche Manipulation. Im Semi-
nar werden unterschiedlichen Arten von Fake News und charakteris-
tische Muster gezeigt und gezielte Täuschung aufgedeckt.  

Zudem wird veranschaulicht, wie digitale Inhalte – einschließlich KI-
basierter Formate – entstehen und welche Risiken sie für die eigene 
Urteilsbildung mitbringen.      

Weitere Termine und das Anmeldeformular finden Sie online unter https://kronachcreativ.de/fit-fuers-ehrenamt-
das-schulungsangebot-der-kronacher-mitmachboerse-2026/ 
 
Bei Fragen und Anregungen können Sie jederzeit das ILE-Management kontaktieren, per E-Mail: info@allianz-
b303plus.de, per Telefon unter: 09562 4006 150 oder 0155 69060058 oder persönlich im Rathaus der Gemeinde 
Sonnefeld. 
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Wasserrückhalt am Bertholdsbach – Infoveranstaltung in Gestungshausen 
 
Am 3. März 2026 trafen sich in der Gastwirtschaft „Bauer“ in Gestungshausen Landwirte, Grundeigentümer, Bür-
germeister und andere Ortskundige, sowie Fachleute des ALE Oberfranken, um gemeinsam über Möglichkeiten 
zum Wasserrückhalt am Bertholdsbach zu sprechen. 
 
Bereits im letzten Jahr hatte eine Begehung des Einzugsgebiets den Auftakt gemacht, bei der relevante Stellen 
vor Ort begangen und erste Maßnahmenideen zusammengetragen wurden. Diese bildeten die Grundlage für die 
Diskussion beim anschließenden Infoabend. 
 
 
Ortskundige und Fachleute konnten 
ihr Wissen austauschen und gemein-
sam konkrete Ansätze für das Einzugs-
gebiet erarbeiten. Als erster Schritt 
sollen die vorhandenen Teiche im 
Ortsgebiet auf ihr Potenzial als natürli-
che Wasserspeicher untersucht wer-
den. 
 
Das Projekt Bertholdsbach zeigt, wie 
die Schwammregion Allianz B303+ in 
der Praxis funktionieren soll: Kommu-
nen, Ortskundige und Fachbehörden 
ziehen an einem Strang - und das über 
Gemeindegrenzen hinweg! 
 
 

 

 

Haben Sie Fragen oder Anregungen zur Schwammregion? 

Allianz B303+ e.V.  
Telefon: 09562 4006 149  
E-Mail: felix.mann@allianz-b303plus.de  
www.allianz-b303plus.de 

Erfahren Sie mehr über unsere Schwamm-
region in unserem Kurzfilm unter: 

 
https://allianz-b303plus.de/ 

schwammregion/ 

 

Mehr Rückhalt für den Bertholdsbach: bestehende Teiche   
könnten dabei eine wichtige Rolle spielen. 
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Feuerlöscher Prüfung 2026 

 
 
 
 
Am 18.04.2026 findet bei Müller Thomas, Model 10 eine 
Feuerlöscher Prüfung der Firma Minimax statt. 
 

Geprüft werden alle Feuerlöscher egal welche Marke, Typen 
ob gewerblich oder privat! 

 
Im gewerblichen Bereich müssen alle Löscher im zwei 
Jahresrhythmus geprüft werden. Für den privaten Bereich sollte 
man diese Regelung natürlich auch berücksichtigen. 
 
 
Anlieferung: 17.04.26 ab 13:00 Uhr 
Abholung: 18.04.26 ab 16:00 Uhr 
Kosten: 15,00 € (pro Löscher) 
Prüfungsort: Model 10, 96257 Marktgraitz 
 
Weiter besteht die Möglichkeit einer Beratung, wie auch das 
Bestellen von Feuerlöschern.  
 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: 
Müller Thomas 0176/11580425 

 
 
 

 

 

Betten – Lamm
Ihr Bettenspezialist

FRÜHJAHRSPUTZ =
BETTENREINIGUNGSZEIT

 
Jetzt Bettenreinigung zu frühlingshaften Preisen

Federbett 24,50 €
Kopfkissen    10,- €
Matratzenbezug    25,- €
Synth. Steppbett    19,- €

Neue Inletts, neue Federn in großer Auswahl
Gönnen Sie Ihren Betten eine Frühjahrskur

Morgens gebracht - abends geholt
Auf Wunsch auch Hol- und Bringservice

Annahmestelle für Kleiderreinigung, 
Teppichreinigung, Hemdenservice,

Bügel- und Mangelservice

Betten - Lamm, Schulstraße 13, 96257 Redwitz a.d. Rodach
Telefon: 09574/80188, E-Mail: info@betten-lamm.de

Internet: www.betten-lamm.de
   Angebote April 2026

Sauberkeit wird bei mir großgeschrieben

 

DREHPUNKT REDWITZ 
 

Unsere April-Highlights 
 

Saisonwechsel im Drehpunkt Garten 
unser beliebter Außenbereich hat wieder geöffnet & lädt zum 

Inspirieren ein – Zugang über den Laden! 

 

Frühjahrsputz mit Sonett 
Große Auswahl vom Pionier für ökologische Wasch & 

Reinigungsmittel. Hochwirksam, hautschonend und 

wohlriechend. 

 

Geschenke für alle Anlässe 
 

Entdeckt herzliche Aufmerksamkeiten für Eure Liebsten.  

Jetzt schon vormerken: Am 10. Mai ist Muttertag & 14. Mai 

Vatertag 

    
Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Drehpunkt-Team 

 
Drehpunkt Redwitz – Bahnhofstr. 36, 96257 Redwitz 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 08:00 bis 18:00 Uhr, Sa 08:00 bis 13:00 Uhr 

Folge uns auf Instagram: drehpunkt.redwitz 

 
  

 

     

 
 

  09574/2109822 
 

➢ Grundpflege 
➢ Behandlungspflege  
➢ Hauswirtschaftliche 

Versorgung 
➢ Betreuungsleistungen 

 
SEIT 1995 IHR FREUNDLICHER, 

ZUVERLÄSSIGER UND KOMPETENTER 
PARTNER IN DER HÄUSLICHEN PFLEGE 

Rosenau 11, 96257 Marktgraitz 
www.pflegedienst-marktgraitz.de 

 



BLAULICHT-
NACHRICHTEN

Text/ Bild: Thomas Micheel 

Am Samstag, den 14 März 2026 fand bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Redwitz a.d.Rodach eine Dienstversammlung 
statt. Bei dieser  wurde Kai Fuhrmann zum 1. Kommandanten 
und Thomas Fischer-Feick zum 2. Kommandanten gewählt.  
 
Folgend stand an die Wahl der Vorstandschaft. Hier er-
hielt erneut Udo Fuhrmann das Vertrauen der Mitglie-
der als Vorsitzender. Als stellvertretender Vorsitzender 
wurde Stefan Will (neu) gewählt. Weiter wurden gewählt 
Lena Herrmann (neu) Kassier; Timo Fuhrmann (neu) 
stellvertretender Kassier; Moni Schwalme Schriftführer; 
Florian Schwalme stellvertretender Schriftführer; Rainer 
Nassel Vertrauensmann Erwachsene; Hannes Hennig 
(neu) Vertrauensmann Jugend; Sven Dressel, Alexander 
Preißinger, Jakob Weigel (neu), Marcus Weihermüller 
(neu) alle Beisitzer; Bernhard Köppe, Jürgen Sliwinski 
Kassenprüfer.
 
Bürgermeister Gäbelein beglückwünschte die Gewählten 
und bedankte sich im Namen der Gemeinde für die Über-
nahme der Ämter. 

Sei auch du dabei!!!!!

Übungstermine unserer Feuerwehren:

Redwitz a.d.Rodach und Obristfeld:

07.04.	 19:00 Uhr Übung, Obristfeld
14.04.	 19:00 Uhr Vorbesprechung zur Leistungsprüfung
28.04..	 19:00 Uhr Wartungstag

Unterlangenstadt, Trainau  und Mannsgereuth:

jeden 1. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr

Marktgraitz:

01.04.	 19:00 Uhr Gemeinschaftsübung
08.04.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 1
09.04.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 3
15.04.	 19:00 Uhr Atemschutzübung
30.04.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 2

NEUWAHLEN BEI DER 
FFW REDWITZ A.D.RODACH

Die beiden neu gewählten Kommandanten Kai Fuhrmann 
(vorne rechts) und Thomas Fischer Feik (links) mit Kreis-
brandrat Thilo Kraus, Kreisbrandinspektor Oliver Schardt,   
Kreisbrandmeister Tobias Winterbauer, Sachbearbeiter 
Feuerwehrwesen der VG Redwitz a.d.Rodach Gerd Riedel 
und Bürgermeister Jürgen Gäbelein.  

Die neu gewählte Vorstandschaft mit den beiden Vorsit-
zenden (vorn vierter und fünfter von rechts) Udo Fuhr-
mann (1. Vorsitzender) und Stefan Will (2. Vorsitzender), 
der Kreisführung (rechts und links) sowie Bürgermeister 
Jürgen Gäbelein (links).

Die für aktive Dienstzeit geehrten Mitglieder (mit Urkun-
den) sowie der zum Ehrenmitglied ernannte Rainer Nas-
sel (mit Schürze).
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Der Frühling bringt neue Energie – 
und beim Turnverein Marktgraitz neue Angebote
 
Am Montag, den 30. März, um 18.00 Uhr startet wie-
der das Frühlings‑Qi‑Gong. Die Stunden finden bei 
Lukretia im Garten statt – einem wundervoll ruhigen 
und schönen Ort, der perfekt ist, um zur Ruhe zu 
kommen und neue Kraft zu tanken. Der Frühling eig-
net sich besonders gut für Neueinsteiger.

Ab 15. April bieten Lukretia und Regina zusätz-
lich, immer mittwochs von 17.30 bis 18.30 Uhr, 
„Sanfte Bewegung“ in der Turnhalle. Das Ange-
bot richtet sich an alle Altersgruppen, insbeson-
dere an alle ab 60. Im Mittelpunkt stehen scho-
nende Bewegung, Mobilität und Wohlbefinden. 
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich 
willkommen.

Der Turnverein Marktgraitz bietet für alle Altersgrup-
pen tolle Angebote und freut sich darauf, gemeinsam 
mit viel Energie und Freude in den Frühling zu star-
ten. Die aktuellen Stunden findet ihr im Vereinskas-
ten an der Turnhalle.

Liebe Grüße euer Vorstand und das Trainer-Team

 

ES iSt zEit DDAANNKKEE  zzuu  SSAgEN 
 

Im Namen des Kindergarten-Teams möchten wir uns von Herzen für die großzügige 
Unterstützung, die wir in letzter Zeit auf unterschiedliche Weise erfahren haben, 

bedanken. 
 

Ein ganz besonderer Dank gilt Melanie Müller & Udo Schneider, die uns durch ihre 
Geldspende vom ökonomischen Gottesdienst im letzten Jahr einen Zuschuss für unsere 
Neuausstattung an Turnmaterialien übergeben haben. Auch unseren Großeltern sagen 

wir Danke, für die Geldspenden am Oma-Opa Nachmittag, die wir ebenfalls für die 
Gestaltung unserer Turnhalle einsetzen konnten. Dadurch haben wir die 

Bewegungsmöglichkeiten unserer Kinder wieder erweitern können. 
 

Auch ein herzliches Dankeschön geht an die Firma Weis Werbung für unseren neuen 
Banner. Dieser hatte bereits seinen ersten Einsatz auf dem Redwitzer Weihnachtsmarkt. 
 

Aber auch unsere Eltern 
haben ein großes Danke 
verdient! Für ihre stetige 

Unterstützung, wann 
immer Sie gebraucht 

werden und ganz 
besonders für die 

großzügige Spende von 2 
Kinderwägen, da unsere 
alten leider nicht mehr 

brauchbar waren. 
 

Wir wissen diese 
Unterstützung sehr zu 

schätzen, denn diese trägt 
dazu bei, unseren 

Kindergarten zu einem Ort 
zu machen, an dem sich 

Kinder wohlfühlen, 
entwickeln und mit Freude 

wachsen können. 
 

DDaannkkee,,  ddaassss  eess  eeuucchh  ggiibbtt  
EEuueerr  FFüücchhsscchheenntteeaamm  
aauuss  MMaannnnssggeerreeuutthh 

 
 
 
 



KINDER &
JUGEND

ANMELDUNG FÜR DEN BESUCH 
DER REALSCHULE BURGKUNSTADT
Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe

Die Anmeldung zur Aufnahme in die 5. Klasse der Realschule 
Burgkunstadt erfolgt für das kommende Schuljahr vom 11. 
bis 13. Mai 2026. Das Sekretariat ist während der Anmeldung 
Montag bis Mittwoch von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr besetzt.  

Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse Grundschule, die im 
Übertrittszeugnis in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Heimat- und Sachunterricht einen Notendurchschnitt von 
2,66 oder besser erreicht haben, werden direkt aufgenom-
men. Wird dieser Notendurchschnitt nicht erreicht, so ist die 
Anmeldung zu einem Probeunterricht erforderlich, der am   
Dienstag, 19. Mai – Donnerstag, 21. Mai 2026 stattfindet. 
Schüler, die am Probeunterricht teilnehmen, müssen in der 
Grundschule von den Eltern entschuldigt werden.
 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse Mittelschule werden 
direkt in die 5. Jahrgangsstufe der Realschule aufgenommen, 
wenn sie im Jahreszeugnis in den Fächern Deutsch und Mathe-
matik einen Notendurchschnitt von 2,5 oder besser nachweisen 
können. Für diese Jahrgangsstufe findet kein Probeunterricht 
statt. Eine Voranmeldung in der Zeit vom 11. Mai bis 13. Mai 
2026 unter Vorlage des Zwischenzeugnisses ist erforderlich.  

Zur Einschreibung sind mitzubringen:

•	 Übertrittszeugnis im Original (bzw. Zwischenzeugnis)
•	 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
•	 Bei geschiedenen/getrennt lebenden Eltern muss bei der 

Anmeldung das Einverständnis des zweiten Erziehungsbe-
rechtigten vorgelegt werden, bei alleinigem Sorgerecht das 
Sorgerechtsurteil

•	 ggf. Nachteilsausgleich

Auf der Homepage der Realschule (www.realschule-burgkunst-
adt.de) finden Sie einen Link zur Online-Anmeldung und kön-
nen bereits vorab den Anmeldebogen und weitere Formulare 
(Erfassungsbogen für die Busfahrkarte sowie den Antrag Ver-
bundpass) ausfüllen. 

ANMELDUNG FÜR DAS 
GYMNASIUM BURGKUNSTADT 

Eltern, deren Kinder im Schuljahr 2026/27 die 5. Jahrgangs-
stufe am Gymnasium Burgkunstadt besuchen wollen, können 
von Montag, den 11. Mai, bis Freitag, den 15. Mai, die Anmel-
dung im Sekretariat des Gymnasiums vornehmen. Am Montag 
und Dienstag kann die Anmeldung zwischen 8 Uhr und 16.00 
Uhr erfolgen, am Mittwoch zwischen 8.00 und 17.00 Uhr und 
am Freitag zwischen 8 Uhr und 12 Uhr. Am Donnerstag ist die 
Schule wegen des Feiertags geschlossen.

Zur Anmeldung sind das Übertrittszeugnis im Original, die Ge-
burtsurkunde des Kindes oder das Familienstammbuch (zur 
Ansicht) und ein Passfoto mitzubringen. Bei geschiedenen be-
ziehungsweise getrenntlebenden Eltern muss bei der Anmel-
dung das inverständnis des zweiten Erziehungsberechtigten 
vorgelegt werden. Eine vorherige Terminabsprache zur Anmel-
dung ist nicht nötig. Zur Abkürzung des Anmeldeverfahrens ist 
es möglich, das Anmeldeformular auszufüllen und auszudru-
cken. Unter www.gymbuku.de ist ein Link hinterlegt, über den 
man das Anmeldeformular findet. Weitere wichtige Informatio-
nen rund um die Anmeldung oder weitere Angebote, wie die
Forscherklasse oder das Angebot des Offenen Ganztags, fin-
den sich ebenfalls dort.

Der Probeunterricht für Schülerinnen und Schüler, denen im 
Übertrittszeugnis die Eignung für das Gymnasium nicht be-
scheinigt wurde, findet vom 19.05 bis 21.05.2026 am Gym-
nasium Burgkunstadt statt. Weitere Informationen hierzu er-
folgen im Rahmen der Anmeldung. Eltern, die ihr Kind aus der 
fünften Klasse der Realschule oder Mittelschule für das Gym-
nasium anmelden wollen, informieren bitte das Gymnasium 
hierüber möglichst zeitnah und formlos. Eine endgültige An-
meldung erfolgt mit dem Jahreszeugnis. Die Realschulkinder 
brauchen hier in den Fächern Deutsch und Mathematik einen 
Notendurchschnitt von 2,5, Mittelschulkinder von 2,0. Für sie 
ist kein Probeunterricht vorgesehen, während Kinder aus einer 
staatlich genehmigten Schule (z.B. Waldorf- oder Montessori 
Schule) am Probeunterricht teilnehmen müssen.

NOTRUFTAFEL

Polizei                                       				       110
Feuerwehr/Rettungsstelle     	  			      112
BRK Rettungsleitstelle/
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    	           116 117  
Giftnotrufzentrale 
Nürnberg		     			          0911/3982451
München		          		               089/19240
Fachberatungsstelle 
Frauennotruf       					     09561/90155
Frauenhaus                                       09561/861796
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VEREINE &
VERBÄNDE

WIR HABEN FÜR EUCH GEÖFFNET!
Besucht uns in unserer Gaststätte und 

genießt leckere Schmankerl in gemütlicher
Runde. Bei schönem Wetter ist auch 

unser Biergarten geöffnet!

017660351376
www.zummundschenk.de
otto@zummundschenk.de

Kirchberg 24, 
96257 Redwitz a.d.Rodach

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
Wir suchen ab sofort motivierte 

Servicekräfte in Vollzeit / Teilzeit. 
Hast du Lust? Dann melde dich bei uns!
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5. Whisky Tasting
am 18. April 2026 um 19 Uhr 

Anmeldung: lukecommandeur@hotmail.com

“gemeinsam genießen”

Für 30€ gibt es 6 Whiskys und leckeres
Fingerfood  in der Gaststätte 

“zum Mundschenk”. 
Umrahmt von Bildern, Klängen und

Worten aus den Highlands.

An unforgettable evening awaits.

Geme in s ch a f t  i s t  Leb en

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir flechten eine  
 

Rankpyramide/Rankhilfe  
 
 
Wann?  Mittwoch, 22. April 2026, 18:30 Uhr 
Wo?  Bürgerhaus Redwitz 
 
 
 
Kerstin Schmidt wird mit uns Weiden flechten. 
Es wird ein Rankgeflecht gefertigt, das direkt in den Topf gesetzt 
wird. 
 
Mitzubringen ist ein Blumentopf, halb gefüllt mit Erde. In diesen 
werden die Weidenruten gesteckt und das Rankgerüst geflochten. 
Die Rankhilfe kann liegend transportiert werden. 
 
Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro. 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, aus diesem Grund ist eine 
Anmeldung erforderlich bei 
Christa Partheymüller, Tel. 09574 4853 oder 
Rita Vogel, Tel. 09574 1894. 
 

PRÄSENTIERT DIE

ORTS-CHRONIKEN

UND

Beginn um 19.30 Uhr
im Saal des Pfarrzentrums Marktgraitz

AM SAMSTAG, 11. APRIL 2026



VEREINE &
VERBÄNDE

REGIONAL
IST OPTIMAL

Erst mal vorort schauen...

www.ihr-ziel-redwitz.de

ÜBRIGENS: 
Wir unterstützen die Jugendarbeit
örtlicher Vereine mit Geldspenden.

MEHR INFO

Autohaus Heinel
Backhaus Müller
Bauernhofladen Zapf
Betten Lamm
Café Selis
Christian Tröbs - Automation Solutions
Drehpunkt Redwitz
Drehpunkt Genussmanufaktur - Alfred Kalis
Eismobil La Coppa
Electronic-Service Grosspietsch
Fahrschule „Beim Gerd“
Fleischwerk Toni Partheymüller e.K.
Frisörstudio Contour
Frutti di Mare - Fischgeschäft
Fussboden Feiner
Ingo Häublein - Arbeitsschutz
Johnson Matthey
Klinitzky Garten + Landschaftspflege
Köppe Bauunternehmung
Pizzeria am Markt
Rodach Apotheke
RS-Entertainment - Ronny Söllner
Schlenser‘s Schankanlagen und Eventservice
VR-Bank Lichtenfels-Ebern
Weis Werbung
Zum Mundschenk - Gastronomie

Außerhalb von Redwitz
Allianz Markus Geisler (Altenkunstadt)
Blumen im Ratskeller Klinitzky (Kulmbach)
FEDOLA Fashion Outlet (Kronach-Knellendorf)
GEPA Putz GmbH (Marktgraitz)
SF-MEDIADESIGN Web + Grafik (Lichtenfels)

MITGLIEDER

Schon mal vormerken!

Großer Trödelmarkt
      17.05.2026
       Parkplatz Fa. Johnson Matthey




Badgasse 5 | 96215 Lichtenfels | Tel. 09571 75 95 23 | flieger-optik.de  

Di, Do, Fr: 9.00 – 13.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr | Mi & Sa: 9.00 – 13.00 Uhr | Montag geschlossen
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Eine gesellige Zugfahrt nach Zeil

Freizeit in der Stadt 

Besichtigung des Zeiler Hexenturms

Einkehr in ein Restaurant

Nach Zeil am Main

AUSFLUG
FRAUENSTAMMTSICH

UNSER PROGRAMM

SAMSTAG, 09. MAI 2026

Bahnhof Redwitz
09. Mai 2026
08:15 Uhr

TREFFPUNKT ?

ANMELDUNG BIS 30.04.2026 
BEI BRITTA COMMANDEUR (TEL: 0174 644 1206)

Geplante Rückfahrt

ca. 17:00 Uhr 

VERWANDLE DEINE WOHNRÄUME IN 
DEINE PERSÖNLICHE KRAFTQUELLE. 

Wenn Du keine Lust mehr hast Deinen Alltag 
energielos zu verbringen, dann kontaktiere 

mich gerne über WhatsApp unter:
Beate Partheymüller 

01771791469

Nur für Nichtraucherhaushalte!



FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von  
Besuchen und Geschenken abzusehen.

Vielen Dank
Angelika Bauer, Trainau

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Be-
suchen, Anrufen und Geschenken, auch nachträglich 

abzusehen.

Vielen Dank
Heiko Bauer, Mannsgereuth

Liebe Nachbarn, Bekannte und Vereine
 

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Besu-
chen und Geschenke, auch nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis 

Rudolf Dittrich, Trainau

					   
	            M a r i a   L ö s s l			 
							     

	Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer 	
	mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnah-   
	me auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 	
	brachten.	
	
	Besonderer Dank dem Ambulanten Pflege-	
	dienst Marktgraitz für die liebevolle Pflege so-	
	wie der Hausarztpraxis Dr. Matthias Schmied 	
	in Redwitz.
				 
	Danke auch Herrn Dekan Lars Rebhan und dem 
	Dreigesang für die Gestaltung der Trauerfeier.	
			

			   Familien Lössl, Will und Hetzel	
			   Trainau, im März 2026	

D

A

N 

K 

E

Meinen Geburtstag am 19.04.2026 werde ich nur mit 
meiner Familie verbringen. Ich bitte von Besuchen und 
Geschenken, auch nachträglich, abzusehen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Melitta Höppel, Redwitz

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

HELMUT GRÜNBECK

Er engagierte sich über viele Jahre als Männerturnwart, 
Schwimmwart, Oberturnwart und Jugendleiter.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

HEINRICH KESTEL

Er war über 50 Jahre ein engagiertes Vereinsmitglied, 
besonders im Tischtennis.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

                                    

• Waschen | Schneiden | Föhnen | Legen
• Farbe | Tönung
• Strähnentechnik | Balayage
• Styling für alle
• Dauerwelle
• Make-up

Termine bitte telefonisch vereinbaren

                                   MORE STYLE. MORE SHIN
E. M

O
RE

 Y
O

U
.

Hacer Avsar-Kaya
Friseursalon &
mobile Friseurin

0171 2864320
Lindenstraße 10
96257 Redwitz

09574 5087046

HacHAIR wüns�t ei� frohe O
	zeit
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Evang.-luth. Kirchengemeinde
REDWITZ UND OBRISTFELD

Gründonnerstag, 02.04.2026
Redwitz, 19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und 
			   Abendmahl

Karfreitgag, 03.04.2026
Obristfeld, 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und 
			   Abendmahl

Ostersonntag, 05.04.2026
Obristfeld, 05:30 Uhr	 Osternachtsgottesdienst
Redwitz, 09:30 Uhr	 Festgottesdienst

Ostermontag, 06.04.2026
Redwitz, 09:30 Uhr	 Familiengottesdienst mit der 
			   Jungschar

Sonntag, 12.04.2026
Redwitz, 09:30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 19.04.2026
Obristfeld, 09:30 Uhr	 Gottesdienst
Redwitz, 18.00 Uhr	 LOGO Lobpreisgottesdienst mit	
			   der Band im Gemeindehaus

Sonntag, 26.04.2026
Unterlangenstadt, 09:30 Uhr	 Gottesdienst

Die Sonntagskinder treffen sich zweiwöchentlich sonn-
tags um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.
Die Jungschar trifft sich immer freitags um 17.45 Uhr im 
Gemeindehaus, bitte Aushang im Schaukasten beachten.

Bitte beachten Sie die zusätzlich Veröffentlichungen in 
der Presse und unter www.redwitz-evangelisch.de

Evang.-luth. Kirchengemeinde
SCHMÖLZ

Gründonnerstag, 02.04.2026
19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
		  Weißenbrunn, Schmölz kein Gottesdienst

Karfreitag, 03.04.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Schmölz

Ostersonntag, 05.04.2026
06:00 Uhr	 Osternacht, Schmölz, anschl. Osterfrüh- 
		  stück im Gemeindehaus

Ostermontag, 06.04.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

Sonntag, 12.04.2026
09:45 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst mit Posaunen- 
		  chor in Schmölz

Sonntag, 19.04.2026
09:45 Uhr	 Jubelkonfiramtion mit Abendmahl,  
		  Gospelchor, Schmölz

Sonntag, 26.04.2026
18:30 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

Sonntag, 03.05.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz mit Kirchen- 
		  chor

Unsere Konfirmanden in 2026 
Am 17. Mai werden in Redwitz folgende  
Jungen und Mädchen konfirmiert: 
 

-  Paul Gick 
-  Fritz Hennig 
-  Ida Fischbach 
-  Klara Kesch 
-  Joel Lipis 
-  Jeremy Meier 
-  Maximilian Renk 
-  Louis Spichal    
-  Melissa Weidner   

 

Am 7. Juni werden in Obristfeld folgende Jungen und Mädchen 
konfirmiert: 
 

- Greta Geis 
- Marie Horich 
- Emily Kotschetkow 
- Abigail Reinhard 
- Priya Schubert 

                                  EIN LADUN G 
      z u m  Au s ϊ u g  n a c h  Ba yre u t h   

a m  Do n n e r s t a g ,   

d e n  21 .  M a i 2026  

 

Hie r m it  la d e n  w ir  Eu c h  a lle  h e r z lic h  z u  u n se re m  d ie s jƒ h r ig e n  Bu sa u s ϊ u g  e in .  

Er  s t e h t  in  d ie se m  Ja h r  u n t e r  d e m  Mo t t o : 
ΒAu f d e n  Sp u re n  vo n  Ma r k g rƒ ωn  Wilh e lm in e ΐ  
 
Ab fa h r t :   1 1 :3 0  Uh r  a b  Re d w it z  

1 1 :4 0  Uh r  Un t e r la n g e n s t a d t  
1 1 :5 0  Uh r  Tra in a u  
1 2 :0 5  Uh r  Ob r is t fe ld  
 

1 . St a t io n :  1 3 :1 0  Uh r  An k u n f t  in  M › n c h b e rg  
Be s ic h t ig u n g  u n d  An d a c h t  in  d e r  k a t h o lis c h e n  Kir c h e  ΒHe ilig e  
Fa m ilie ΐ  
1 4 :0 0  Uh r  Ein k e h r  im  Ca fe  Fr e y   
1 5 :0 0  Uh r  Ab fa h r t  n a c h  Ba y r e u t h  
 

2 . St a t io n : 1 5 :1 5  Uh r  An k u n f t  M a r k g rƒ ϊ ic h e s  Op e r n h a u s  m it  Vo r t ra g  u n d  
Be s ic h t ig u n g  im  Zu s c h a u e r ra u m . (W e r  m ◊ c h t e  k a n n  n o c h  e in  
Blic k  in  d a s  M u s e u m  u n d  d e n   M u s e u m s la d e n  w e r fe n .) 
1 7 :3 0  Uh r  Ab fa h r t  n a c h  W ilm e r s r e u t h  
 

3 . St a t io n : 1 8 :0 0  Uh r  Ab e n d e in k e h r  in  W ilm e r s re u t h ,  
Ga s t s t ƒ t t e  ΒZ u r  Lin d e ΐ   

 
R› c k fa h r t :  1 9 :3 0  Uh r  in  Ric h t u n g  He im a t o r t e /  Re d w it z  
 
Die  Fa h r t  k o s t e t  3 0 ,0 0  ά  p r o  Pe r s o n . En t h a lt e n  is t  d a s   
Ein t r it t s g e ld  f › r  d a s  M a r k g rƒ ϊ ic h e  Op e r n h a u s  in  Ba y re u t h . 
Es s e n  u n d  Ge t rƒ n k e  s in d  im  Pr e is  n ic h t  e n t h a lt e n ! 
 
An m e ld u n g  a b  s o fo r t  m ◊ g lic h  b e i Mo n ik a  Sc h e d e l: 
Te l: 09574 /  65  1555 od e r  Ha n d y: 0160  93704746  
 
W ir  f r e u e n  u n s  a u f  e in e n  s c h ◊ n e n  Ta g  m it  Eu c h ! 
Eu e r  Se n io r e n k r e is - Te a m  

Η o n  To u r  



34
KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt
MARKTGRAITZ

Mittwoch, 01.04.2026
07:30 Uhr	 Laudes in der Karwoche

Gründonnerstag, 02.04.2026
07:30 Uhr	 Laudes in der Karwoche
19:00 Uhr	 Messe vom Letzten Abendmahl mit Fuß-  
		  waschung, anschl. Ölbergandacht
20:15 Uhr	 Betstunde am "Ölberg" mit Komplet  
		  (Nachtgebet) zum Abschluss (bis ca. 
		  21:00 Uhr)

Karfreitag, 03.04.2026
09:00 Uhr	 Kreuzwegandacht anschl. Beichtgel- 
		  genheit
15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
19:00 Uhr	 Andacht zu den Sieben Worten Jesu am 
		  Kreuz

Karsamstag, 04.04.2026
09:00 Uhr	 "Trauermette" am Heiligen Grab

Ostersonntag, 05.04.2026
05:30 Uhr	 Feier der Osternacht anschl. Ostermahl 
		  im Pfarrzentrum

Ostermontag,	 06.04.2026
09:00 Uhr	 Pfarrmesse
16:00 Uhr	 Andacht Emmaus Gang über die Graat- 
		  zer Kappl, Kreuzstein, Zeulner Kappl  
		  zum Spitzberg. Treffpunkt um 16 Uhr an 
		  der Graatzer Kappelle. Ende gegen 
		  17:30 Uhr am Spitzberg

Donnerstag, 09.04.2026
16:30 Uhr	 Betstunde zum Tag der ewigen Anbetung 
		  (Frauenbund)
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zur Ewigen Anbetung mit  
		  kleiner Prozession

Sonntag, 12.04.2026
10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion
17:00 Uhr	 Dankandacht zur Erstkommunion

Dienstag, 14.04.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Vespergebet
		  ++ Gretl u. Josef Mühlherr u.  
		  Peter Lorenz

Sonntag, 19.04.2026
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Dienstag, 21.04.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 26.04.2026
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  ++ Georg, Kathi, Hans sowie Brigitte u.  
		  Stefan Michel, ++ Paul, Ursel u. Volker 
		  Geßlein sowie Agnes u. Hubert Mühlherr

Dienstag, 28.04.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit euchar. Anbetung

Mittwoch, 29.04.2026
Eucharistiefeier im Pflegeheim in Marktgraitz
		  ++ Rudi u. Irene Drechsel, ++ Adam u. 
		  Karoline Trinkwalter

Kath. Kuratie „St. Michael“
REDWITZ A.D. RODACH

Karfreitag, 03.04.2026
10:00 Uhr	 Familienkreuzweg (im Pfarrsaal)
15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi

Karsamstag, 04.04.2026
20:30 Uhr	 Feier der Osternacht

Ostermontag, 06.04.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 08.04.2026
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für die Bewohner und 
		  Angehörigen im AWO
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier anschl. eucharist. An- 
		  betung (Tag der ewigen Anbetung)

Samstag, 11.04.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Freitag, 17.04.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterlangenstadt

Sonntag, 19.04.2026
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 22.04.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 26.04.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
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TERMINE IM APRIL

Mi
01.04.

19:00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Redwitz a.d.Rodach

Di
07.04.

19:00 Uhr, Imkerverein Redwitz, "Aktuelles", Bür-
gerhaus Redwitz

Sa
11.04.

19:30 Uhr, Orts-Chroniken 2016 - 2025, Film- und 
Fotoclub Marktgraitz, Pfarrzentrum Marktgraitz

Mo
13.04.

19:00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates des Mark-
tes Marktgraitz

Sa
18.04.

13:00 Uhr, Frühlingswanderung im Staffelsteiner 
Land, TV Marktgraitz

15:00 Uhr, Kinderlesung mit Judith Allert im Café 
Selis, Bürgerverein lebendiges Redwitz e.V,

19:00 Uhr, 5. Whisky-Tasting, SPD Ortsverein 
Redwitz, Gaststätte "Zum Mundschenk"

So
19.04.

14:00 Uhr, Second-Hand-Basar, EB KiTa Grün-
schnabel, Schulturnhalle Redwitz

15:00 Uhr, "Mensch-Ärgere-dich-nicht-Turnier", 
OGV Unterlangenstadt, Gemeinschaftsraum

Mi 
22.04.

14:30 Uhr, Ökumenischer Seniorennachmittag im 
evang. Gemeindehaus

18:00 Uhr, "Rankgeflecht im Weidentopf", OGV 
Redwitz, Bürgerhaus Redwitz

Do
23.04.

Eröffnung Café Flow & frohNatur in Marktgraitz

18:30 Uhr, JHV Bürgerverein lebendiges Redwitz 
e.V., Bürgerhaus Redwitz

Fr
24.04.

19:00 Uhr, JHV Geflügelzuchtverein 1879 Markt-
graitz, Züchterheim

19:30 Uhr, JHV Jagdgenossenschaft Redwitz-Un-
terlangenstadt, FC-Sportheim

Sa
25.04.

14:00 Uhr, RAMADAMA Marktgraitz, OGV Markt-
graitz, Treffpunkt: Vereinsheim

So
26.04.

13:30 Uhr, Halbtageswanderung "Wildenberger 
Buchenweg", Treffpunkt: ehem. Malergeschäft 
Wagner

15:00 Uhr, Mini-Musical "Rübenschreck", Kinder- 
und Jugendchor "Redwitzer Ohrwürmer", Schul-
turnhalle Redwitz

Mi
29.04.

19:00 Uhr, Bürgerversammlung Gemeinde Red-
witz a.d.Rodach, Bürgerhaus Redwitz

Do
30.04.

14:30 Uhr, VdK-Kaffeerunde mit Bildvortrag im 
Bürgerhaus Redwitz

Bürgerversammlung 2026
zentrale Veranstaltung für Redwitz und alle Ortsteile

Einla
dun

g

Einla
dun

g

   z
ur

   z
ur Mittwoch, 29. April 2026 um 19 Uhr

im Bürgerhaus Redwitz

mit aktuellen Informationen rund um unsere Gemeinde und 
anschließender Möglichkeit zur Aussprache


